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WICHTIG! 

Vor der ersten Benutzung dieses Produkts lesen Sie das ganze Handbuch vorsichtig durch. Das 
Benutzerhandbuch bewahren Sie für den weiteren Bedarfsfall auf. 

SICHERHEITSHINWEISE 

SICHERHEITSMASSNAHMEN 

Dieser Trainer wurde so entworfen, dass seine Nutzung maximal sicher ist. Es ist jedoch immer 
notwendig, bestimmte Sicherheitsmaßnahmen einzuhalten. Vor der Aufnahme der 
Montage und der ersten Benutzung des Geräts lesen Sie das ganze Handbuch. Halten Sie 
die folgenden Sicherheitshinweise ein: 

1. In der Nähe des Geräts sollten sich Kinder oder Haustiere niemals aufhalten. Lassen Sie die 
Kinder in der Nähe des Geräts nicht ohne Aufsicht. 

2. Am Gerät kann max. 1 Person gleichzeitig turnen. 

3. Wenn der Nutzer beginnt, die Benommenheit, die Übelkeit, den Schmerz im Bereich des 
Brustkorbs oder andere Schwierigkeiten zu fühlen, sollte er sofort das Turnen beenden und 
den Arzt zu Rate ziehen. 

4. Bringen Sie das Gerät auf die feste und ebene Oberfläche an. Sichern Sie um das ganze 
Gerät den freien Raum in der Größe von min. 0,6 m. Der Trainer ist zur Benutzung draußen 
oder in der feuchten Umgebung nicht bestimmt. 

5. Geben Sie die Hände in die Nähe der Rotationsteile nicht. 

6. Benutzen Sie zum Turnen eine geeignete Sportbekleidung. Ungeeignet ist die Bekleidung, die an 
den beweglichen Geräteteilen hängen bleiben kann. Zum Turnen empfehlen wir die Benutzung 
des Sportschuhwerks. 

7. Benutzen Sie das Gerät nur zu den im Handbuch angegebenen Zwecken.  Benutzen Sie kein 
Zubehör, das von dem Hersteller nicht empfohlen wurde. 

8. Geben Sie in die Nähe des Geräts keine Gegenstände mit scharfen Kanten. 

9. Behinderte Menschen können das Gerät nur unter der Aufsicht eines qualifizierten Trainers 
oder Arztes benutzen. 

10. Vor jeder Nutzung des Geräts führen Sie die Stretchingübungen für das Aufwärmen des 
Organismus durch. 

11. Benutzen Sie das Gerät nicht, wenn es beschädigt ist oder wenn es nicht vollständig 
funktionsfähig ist. 

12. Kategorie des Ergometers: HC (laut Norm ČSN EN ISO 20957) bestimmt zur heimischen 
Nutzung. 

13. Maximale Tragkraft: 100kg 

WARNUNG: VOR DER AUFNAHME IRGENDWELCHES TRAININGSPROGRAMMS ZIEHEN SIE 
IMMER IHREN ARZT ZU RATE.  DIE KONSULTATION MIT DEM ARZT IST VOR ALLEM DANN WICHTIG, 
WENN SIE ÄLTER ALS 35 JAHRE SIND ODER WENN SIE AN DEN GESUNDHEITSPROBLEMEN 
LEIDEN. VOR DER NUTZUNG IRGENDWELCHES TRAININGSGERÄTS LESEN SIE IMMER DAS 
BENUTZERHANDBUCH DURCH. 

DER HERSTELLER TRÄGT KEINE HAFTUNG FÜR IRGENDWELCHE SCHÄDEN AN DER 
GESUNDHEIT ODER AM VERMÖGEN, DIE DURCH DIE NUTZUNG DIESES GERÄTS VERURSACHT 
SIND. 

DAS BENUTZERHANDBUCH BEWAHREN SIE FÜR DEN WEITEREN BEDARFSFALL AUF. 
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ZEICHNUNG 

TEILELISTE 

Bezeichnung Titel Stückzahl 

1 Hauptrahmen + Abdeckung 1  

2 Vorderer Träger   1  

3 Hinterer Träger 1  

4 Rechtes Pedal 1  

5 Linkes Pedal  1  

6 Schraube M6    4  

7 Unterlegscheibe Φ12  4  

8 Computer 1  

9 Regler 1 

10 Schraube des Reglers 1  

11 Kurbel 1  
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MONTAGESCHRITTE 

SCHRITT 1: 

Befestigen Sie den vorderen Träger (2) zum Hauptrahmen (1) mit Hilfe von zwei Schrauben M6 (6) und 
Unterlegscheiben Ø12 (7). 

SCHRITT 2: 

Befestigen Sie den HINTEREN Träger (3) zum Hauptrahmen (1) mit Hilfe von zwei Schrauben M6 (6) 
und Unterlegscheiben Ø12 (7). 
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SCHRITT 3: 

Das Gewinde des rechten Pedals (4) ist mit dem Buchstaben R bezeichnet. Befestigen Sie es zu der 
entsprechenden Kurbel (11). Anmerkung: das rechte Pedal schrauben Sie im Uhrzeigersinn. 

R

L

SCHRITT 4: 

Das Gewinde des linken Pedals (5) ist mit dem Buchstaben L bezeichnet. Befestigen Sie es zu der 
entsprechenden Kurbel (11). Anmerkung: das linke Pedal schrauben Sie entgegengesetzt dem 
Uhrzeigersinn. 

L

R
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Vor der ersten Benutzung des Trainers vergewissern Sie sich, dass alle Schrauben und Muttern 
ordentlich nachgezogen sind. 

TRAININGSCOMPUTER 

TASTE „MODE“ 

SCAN: Durch das Niederdrücken der Taste MODE wählen Sie die Funktion „Scan“ aus. Auf der unteren 
Zeile des Displays werden einzelne Funktionen nachfolgend umgeschaltet. 

TIME: Automatische Messung der Trainingsdauer. 

COUNT: Anzahl des Durchtretens der Pedale. 

STEP/MIN: Abbildung des Tempos (Treten/Minute).  

CAL: Automatische Messung der seit dem Anfang des Trainings verbrachten Kalorien. 

RESET: Zur Nullsetzung der Parameter kommt es nach dem Anhalten der Taste MODE für die Dauer 
von 2 Sekunden. 
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Anmerkung: 

1. Wenn die Schwierigkeiten mit der Abbildung des Displays eintreten, versuchen Sie, die Batterie 
zu ersetzen. 

2. Zum Betrieb des Computers ist 1 Knopfzelle vom Typ LR44 1.5V zu nutzen. 

3. Nach 4-5 Minuten der Nichttätigkeit wird der Computer automatisch ausgeschaltet. 

4. Der Computer wird beim Durchtreten des Pedals oder beim Niederdrücken der Betätigungstaste 
automatisch eingeschaltet. 

5. Nach 4 Minuten der Nichttätigkeit wird aufgehört, den aktuellen Parameter zu messen, und in 
der oberen Displayecke wird der Anzeiger „Stopp“ angezeigt. Beim Durchtreten des Pedals wird 
der Parameter wieder aktiv. 

6. Der Computer wird bei der Aufnahme des Trainings automatisch aktiviert und hört nach   
4 Sekunden der Nichttätigkeit auf zu messen.

TRAININGSTIPPS  

Das Training sollte mit Aufwärmübungen aufgenommen und mit den Übungen zur Beruhigung des 
Organismus abgeschlossen werden. Die Aufwärmübungen bereiten den Körper auf die folgende 
Belastung vor. Die Phase zur Beruhigung/Entspannung des Organismus wirkt als die Vorbeugung vor 
Muskelproblemen. Unten sind die Stretchingübungen angegeben, die sowohl zum Aufwärmen, als 
auch zur Beruhigung des Organismus geeignet sind.

• Vor der Nutzung des Geräts konzentrieren Sie sich auf das Aufwärmen der einzelnen
Muskelpartien. Die Aufwärmübungen sollten 5-10 Minuten dauern. Während der Streckung 
sollten Sie in dem jeweiligen Muskelbereich eine mäßige Spannung fühlen. 

• Während der Streckung spielt die Geschwindigkeit keine Rolle. Es ist nötig, die reißenden und 
nicht koordinierten Bewegungen zu vermeiden. 

Kunststoffkappe
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HINWEISE MIT BEZUG AUF DAS GESETZ ÜBER DIE BEHANDLUNG DER 
ELEKTRISCHEN UND ELEKTRONISCHEN ABFALLEINRICHTUNGEN (OEEZ) 

Die Richtlinie 2005-829 vom 20. Juli 2005 mit Bezug auf die Entsorgung der elektrischen und elektronischen 
Einrichtungen. 

SEKTION III 

MASSNAHMEN BEZÜGLICH DER SAMMLUNG DES HEIMISCHEN ELEKTRISCHEN UND 
ELEKTRONISCHEN ABFALLS 

Artikel 12 

Stadtämter, deren Gruppierungen, Hersteller, Verteiler und koordinierende Organisationen leiten solche 
Vorgänge ein, die sie für entsprechend halten, damit die Nutzer der elektrischen und elektronischen 
Einrichtungen informiert werden:  

- Über die Pflicht der Trennung der elektrischen und elektronischen Einrichtungen von dem üblichen 
Abfall und über die Möglichkeit der Sammlung. 

- Über die Folgen der gefährlichen Stoffe, die in den elektrischen/elektronischen Einrichtungen 
enthalten sind, auf die Umwelt und auf die Gesundheit. 

GARANTIEBEDINGUNGEN, REKLAMATIONEN 

Allgemeine Bestimmungen und Begriffsbestimmungen 

Diese Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung regulieren die Bedingungen und den 
Garantieumfang, die von dem Verkäufer für die an den Käufer gelieferte Ware geleistet werden, sowie 
auch den Vorgang bei der Erledigung der Reklamationsansprüche, die von dem Käufer für die gelieferte 
Ware geltend gemacht werden. Die Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung richten sich 
nach den jeweiligen Bestimmungen des Gesetzes Nr. 40/1964 GBl., Bürgerliches Gesetzbuch, des 
Gesetzes Nr. 513/1991 GBl., Handelsgesetzbuch, und des Gesetzes Nr. 634/1992 GBl., Gesetz über 
den Konsumentenschutz, in der Fassung der späteren Vorschriften, und zwar auch in den Sachen, die 
durch diese Garantiebedingungen und durch die Reklamationsordnung nicht erwähnt sind. 

Der Verkäufer ist die Gesellschaft SEVEN SPORT s.r.o. mit Sitz Bořivojova 35/878, 13000 Praha,          
ID 26847264, eingetragen in dem vom Bezirksgericht in Prag geführten Handelsregister, Abteil C, 
Einlage 116888. 

Mit Bezug auf die gültige Rechtsregelung unterscheidet man zwischen dem Käufer, welcher der Konsument 
ist, und dem Käufer, welcher kein Konsument ist. 

Der „Kaufende Konsument“ oder nur „Konsument“ ist die Person, die beim Abschluss und bei der Erfüllung 
des Vertrags im Rahmen seiner Handels- oder anderen unternehmerischen Tätigkeit nicht handelt. 

Der „Käufer, der kein „Konsument“ ist, ist ein Unternehmer, der die Produkte oder die Dienstleistungen 
zum Zweck seiner unternehmerischen Tätigkeit mit diesen Produkten oder Dienstleistungen einkauft oder 
nutzt. Dieser Käufer richtet sich nach dem Rahmenkaufvertrag und nach den Geschäftsbedingungen 
in dem Umfang, der ihn betrifft, und nach dem Handelsgesetzbuch.  

Diese Garantiebedingungen und die Reklamationsordnung bilden einen untrennbaren Bestandteil jedes 
zwischen dem Verkäufer und dem Käufer abgeschlossenen Kaufvertrags. Die Garantiebedingungen und 
die Reklamationsordnung sind gültig und verbindlich, wenn von den Parteien im Kaufvertrag oder im 
Nachtrag zu diesem Vertrag oder in einem anderen schriftlichen Abkommen nichts anderes vereinbart 
ist.  

Garantiebedingungen 

Garantiefrist 

Der Verkäufer leistet dem Käufer die Garantie für die Beschaffenheit der Ware in der Dauer von        
24 Monaten, wenn sich aus dem Garantieschein, aus der Rechnung zur Ware, aus dem Lieferschein,
bzw. aus einem anderen Beleg zur Ware keine abweichende Dauer der von dem Verkäufer
geleisteten Garantiefrist ergibt.
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Die gesetzliche Dauer der dem Konsumenten geleisteten Garantie ist dadurch nicht getroffen. 

Durch die Garantie für die Beschaffenheit übernimmt der Verkäufer die Verpflichtung, dass die gelieferte
Ware zur Benutzung zum üblichen bzw. vereinbarten Zweck für die bestimmte Dauer fähig sein wird
und dass sie sich die üblichen bzw. vereinbarten Eigenschaften erhält. 

Die Garantiebedingungen beziehen sich auf die Fehler nicht, welche entstehen: 

durch das Verschulden des Anwenders, d.h. Beschädigung des Produkts durch eine unsachgemäße 
Regenerierung, durch eine unrichtige Montage, durch den ungenügenden Einschub der Sattelstange 
in den Rahmen, durch das ungenügende Anziehen der Pedale in Kurbeln und der Kurbeln in zur 
Mittelachse 

durch die unrichtige Instandhaltung 

durch eine mechanische Beschädigung 

durch die Abnutzung der Teile bei der üblichen Nutzung (z.B. Gummi- und Kunststoffteile, bewegliche 
Mechanismen, usw.) 

durch ein abwendbares Ereignis, durch eine Naturkatastrophe 

durch unsachgemäße Eingriffe 

durch die unrichtige Behandlung oder durch die ungeeignete Anbringung, durch den Einfluss der niedrigen 
oder hohen Temperatur, durch die Wirkung vom Wasser, durch den unverhältnismäßigen Druck und 
durch die Aufstoße, durch ein vorsätzlich verändertes Design, durch die vorsätzlich veränderte Form 
und Abmessungen  

Reklamationsordnung  

Vorgang bei der Reklamation eines Warenmangels  

Der Käufer ist verpflichtet, die von dem Verkäufer gelieferte Ware möglichst bald nach dem Übergang 
der Gefahr des Schadens an der Ware, resp. nach deren Lieferung zu besichtigen. Der Käufer muss die 
Besichtigung so vornehmen, dass er alle Mängel feststellt, die bei einer angemessenen Fachbesichtigung 
festzustellen sind. 

Bei der Warenreklamation ist der Käufer verpflichtet, den Einkauf und die Berechtigung der Reklamation 
durch eine Rechnung oder durch den Lieferschein mit der angegebenen (Serien-)Fertigungsnummer, 
beziehungsweise durch dieselben Belege ohne Seriennummer auf Antrag des Verkäufers nachzuweisen.  
Wenn der Käufer die Berichtigung der Reklamation durch diese Belege nicht nachweist, hat der Verkäufer 
das Recht, die Reklamation abzuweisen.  

Wenn der Käufer einen Mangel bekannt macht, auf den sich keine Garantie bezieht (z.B. es wurden 
die Bedingungen der Garantie nicht erfüllt, der Mangel wurde irrtümlich angemeldet u. ä.), ist der 
Verkäufer berechtigt, die volle Vergütung der Kosten zu erfordern, die im Zusammenhang mit der 
Beseitigung des von dem Kunden so bekannt gemachten Mangels entstanden sind.  Die Kalkulation 
des Serviceeingriffs wird in diesem Fall von der gültigen Preisliste der Arbeitsleistungen und der 
Transportkosten herausgehen.

Wenn der Verkäufer (durch das Testen) feststellt, dass das beanstandete Produkt nicht mangelhaft ist, 
wird die Reklamation für unberechtigt gehalten. Der Verkäufer behält sich das Recht, die Vergütung 
der Kosten zu erfordern, die im Zusammenhang mit der unberechtigten Reklamation entstanden sind.  

Im Falle, dass der Käufer die Warenmängel reklamiert, auf die sich die Garantie nach den gültigen 
Garantiebedingungen des Verkäufers bezieht, führt der Verkäufer die Mangelbeseitigung in der Form 
einer Reparatur, beziehungsweise des Ersatzes des mangelhaften Teils oder der mangelhaften 
Einrichtung für mangelfrei durch. Der Verkäufer ist mit der Zustimmung des Käufers berechtigt, eine 
andere bezüglich der Funktion vollständig kompatible Ware, jedoch minimal mit denselben oder 
besseren technischen Parametern als Ersatz zu liefern.  Die Wahl bezüglich der Weise der Erledigung 
der Reklamation nach diesem Absatz obliegt dem Verkäufer.  

Der Verkäufer erledigt die Reklamation spätestens innerhalb von 30 Tagen nach der Zustellung der 
mangelhaften Ware, wenn keine längere Frist vereinbart wird. Für den Tag der Erledigung wird der 
Tag gehalten, an dem die reparierte oder ausgetauschte Ware an den Käufer übergeben wurde.  
Wenn der Verkäufer mit Bezug auf den Charakter des Mangels nicht fähig ist, die Reklamation in der 
angegebenen Frist zu erledigen, vereinbart er mit dem Käufer eine Ersatzlösung. Wenn es zu solcher 
Vereinbarung nicht kommt, ist der Verkäufer verpflichtet, dem Käufer eine finanzielle Abgeltung in der 
Form einer Gutschrift zu leisten.  
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Datum des Verkaufs:              Stempel und Unterschrift des Verkäufers:  


